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Die politiſche Lage
Am Dienstag war die Börſe in Berlin tief verſtimmt Die

leitenden Werthe erlitten weſentliche Einbußen Man führte
das Unbehagen auf die Thatſache zurück daß die engliſchen
Konſols einen Rückgang aufweiſen und dieſes feſteſte aller
Papiere aller Börſen pflegt nur ins Wanken u gerathen wenn
amtlich dunkle Wolken am politiſchen Himmel aufſteigen Was
iſt geſchehen daß bald nach den kieler Feſten bei denen der
Frieden gefeiert wurde das Mißtrauen unzweifelhaft um ſich
greift Schon ehe Stambnloff ermordet wurde hatte man
die Empfindung als mehre ſich die elektriſche Spannung in
der politiſchen Atmoſphäre Die Vorgänge in Armenien hatten
mannigfache Beunruhigung erzeugt War dort der Türkenhaß
plötzlich wieder in Fangtismüus ausgebrochen oder hatte nur
Rußland ſeine geſchäftige Hand im Spiele Vald folgte das
Seitenſtück zu dem armeniſchen Aufruhr jetzt auf europäiſchem
Boden Die Welt ſtand mit einem male vor einer mace
doniſchen Frage Ränberbanden tauchten guf hier und dort
ſpielte ſich ein Putſch ab einzelne Mächte hielten für nützlich
die bulgariſche Regierung ernſtlich vor einer Unterſtützung
dieſer Bewegung zu warnen und jetzt iſt auch auf bulgariſchem
Boden ein Aufſtand wenn auch auf beſchränktem Gebiet aus
gebrochen Dazu der Empfang der bulgariſchen Abordnung
unter Führung des alten Wühlers Clement ſeitens des Zaren
und endlich die Kataſtrophe der Stambuloff zum Opfer fiel

Die Geſchichte lehrt daß alle orientaliſchen Kriege ungefähr
durch ſolche Scenen eingeleitet wurden wie ſie jetzt im Orient
ſtatthaben Indeſſen ſo wunderlich einſt das Wort des
Graſen Caprivi klaug Beunruhigen können wir uns immer
ſpäter noch, ſo iſt man heute faſt verſucht es zu wiederholen

ollte man glauben daß immer noch ein Ländchen wie
Bnulgarien den Frieden der Alten Welt gefährden könnte
Der Koburger hat jüngſt mit einer pyramidalen Selbſtüber
ſchätzung gemeint es ſei ſeine Pflicht auf dem Throne zu ver
harren da ſonſt Bulgarien der Anarchie verfalle und der
Weltbrand ansbreche So arg ſtehen die Dinge nicht Wir
glauben vielmehr daß der Koburger und ſeine Kriecherei vor
Rußland dem Frieden viel gefährlicher ſei als ſeine Abdankung
und die Erhaltung Vulgariens in der Freiheit von dem
moskowitiſchen Joche mmerhin liegt in den bulgariſchen
Zrlmndes ein Moment der Nervoſität für die politiſchen

reiſe Man ſieht nicht klar welchen Zweck die Maulwurfs
arbeit der Umſtürzler verfolgt man weiß nicht wo die Aben
teurerpolitik einzelner Staatsmänner hinaunsläuft Das aber
weiß man zur Geuüge daß heute die Partei des Drei
bundes zweifelsohne ihren Gegnern militäriſch nicht
uunr gewachſen ſondern überlegen iſt Und darin
liegt wiederum ein Grund ſich vor dem Ueber
gang von einem Exlrem zum andern zu hüten Man
braucht nicht von der Vertraueusſeligkeit in die Hoffunngs
loſigkeit zu verfallen Es genügt daß man vorſichtig die
Dinge beobachtet Wir haben in dieſen Tagen einen treffenden
Aufſatz über die Einrichtung der Verpflegung der ruſſiſchen
Armee auf dem Donaukriegsſchauplatze in dem Feldzuge
1877/78 geleſen den der Generalmajor Krahmer in dem
fünften Beiheft zum Militärwochenblatt veröffentlicht Dieſer
Aufſatz iſt überaus lehrreich Man kann aus ihm erſehen
wie elend es um die Verpflegung der ruſſiſchen Armee beſtellt
war Und dabei geben die offiziellen ruſſiſchen Akten noch gar
keinen richtigen Einblick in die thatſächlichen Zuſtände Es wird

in einem neuen Kriege juſt ſo ſein wie in dem früheren wenn
auch manche Vorſorge beſſer als damals getroffen ſein wird
Dafür werden ſich Mißſtände um ſo eher auf anderen Seiten
zeigen wo man nicht Vorſorge treffen konnte Man hat ſich
allgemach in eine ganz unberechtigte Ueberſchätzung der
ruſſiſchen Wehrkraft eingelebt Stellen wir uns einmal vor
was Rußland wagt wenn es einen Krieg beginnt Es hat
hente darauf zu rechnen daß ihm zwei waffengewaltige Mächte
wie Deutſchland und Oeſtereich Ungarn entgegentreten daß
mit ihnen die Türkei gemeinfame Sache macht daß dieſem
Bunde auch Rumänien beitritt Ferner iſt es nahezu als
Gewißheit anzuſehen daß auch Japan die Gelegenheit wahr
nehmen werde Vergeltung für die Schwierigkeiten zu üben
die Rußland ihm bei dem Abſchluß des Friedens mit China
bereitet hat Endlich aber ſteht heute an der Spitze des eng
liſchen Reiches Lord Salisbury der Mann der ſicherlich
niemals dulden wird daß Rußland durch einen Sieg über
Mitteleuropa die Weltherrſchaft erringe Das ganze Reich
wäre allenthalben Angriffen ausgeſetzt Von einer einheitlichen
Konzentrirung der ruſſiſchen Armee könnte gar nicht die Rede
ſein Wir ſind gewiß daß Rußland überall die ſchwerſten
Niederlagen erlitte

Allerdings verfügt Rußland über einen unbedingt zuver
läſſigen Bundesgenoſſen und das iſt Frankreich Und Frauk
reich hat eine ſtarke wohlgerüſtete Armee Aber Frankreich
ſteht nicht nur Deutſchland ſondern auch Jtalien gegenüber
und außerdem würde in dieſem Kriege der nun einmal ein
Weltkrieg werden müßte England ſicherlich Deutſchlands Bundes
geuoſſe ſein ſo daß Frankreich zur See einer ungeheueren
Uebermacht ausgeſetzt wäre zu Lande aber es mit einem min
deſtens ebenbürktigen Gegner zu thun hätte Da glauben wir
daß ſchwerlich kurzerhand die Kriegswürfel geworfen werden
Rußland und Frankreich haben in einem Kriege alles zu ver
lieren aber herzlich wenig zu gewinnen Und deshalb liegt
gerade in der ungeheneren Verantwortlichkeit die jeder Friedens
ſtörer auf ſich nimmt mehr denn je eine gewiſſe Gewähr für
die Fortdaner des Friedens Solche Unrnhen wie ſie ſich auf
dem VBalkan abſpielen können freilich unter gewiſſen Umſtän
den zu einem Kriege führen Das iſt 1877 geſchehen Aber
nur dann iſt es möglich daß ſich aus ſolchen kleinen Urſachen
große Wirkungen entwickeln wenn die allgemeine politiſche Lage
die Gruppirung der Mächte eine Jſolirung des Krieges er
möglicht Das war 1877 der Fall das iſt es aber heute in
keiner Weiſe Damals konnte Rußland allein mit der Türkei
kämpfen heute hätte es ganz andere und mächtigere Gegner
Damals hat es über die Türkei nur durch Rumäniens Hilfe
geſiegt Und hente ſollten ſich Mächte wie Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn zumal ſie auf die Türkei und Rumänien
rechnen können vor Rußland fürchten müſſen

Nein wenn die engliſchen Konſols einmal im Kurſe gefallen
ſind ſo heißt das noch nicht daß der Krieg nahe iſt Wir
ſind vielmehr der Ueberzengung daß wir noch auf Jahre hin
aus und zwar ſo lange wie die heutige politiſche Gruppirung
der Mächte andauert auf die Erhaltung des Friedens zu
rechnen haben Und wir meinen daher daß auch die Geſchäfts
welt ſich nicht unnölhig zu bennruhigen braucht ſondern viel
leicht in der ſeit geraumer Zeit zu beobachtenden Ueber
ladung der Börſen neben der bulgariſchen Mahnung zur
Vorſicht eine hinreichende Erklärung für den zeitweiligen
Niedergang der Kurſe finden kann

Deutſches Reich
Nochmals das Agrarprogramm der Sozial

demokratie
Der Bebel veröffentlicht im Vorwärts einen zweiten

Artikel über die Vorſchläge der ſozialdemokratiſchen Agrar
kommiſſion dem zunächſt zu entnehmen iſt daß man in der
Schlußſitzung der Kommiſſion dahin übereinkam daß alle
Mitglieder für ihre Stellungnahme ſei es zu Einzelheiten ſei
es zum ganzen auf dem Parteitage freie Hand behalten
ſollen weil alle der Anſicht waren nichts Vollkominenes
erſchaffen zu haben Sodaun zeigen uns die weiteren Aus
führungen Bebel s daß auch er die vorläufigen Beſchlüſſe nicht
in ihrer Geſammtheit zu vertreten gewillt iſt Als maßgebend
für die Berathung des Entwurfs ſtellt er folgende Geſichts
punkte auf 1 daß die Verwirklichung der Forderungen
vorausgeſetzt die natürliche Entwicklung der bürgerlichen Geſell
ſchaft dadurch nicht gehemmt oder in falſche Bahnen gelenkt
wird Denn von dem Sichausleben der bürgerlichen Geſell
ſchaft hängt der mehr oder weniger raſche Sieg des Sozig
lismus ab 2 daß keine der geſtellten Fordernngen wenn
verwirklicht einen Schaden für die Allgemeinheit ſpeziell für
die Arbeiterklaſſe nach ſich zieht Ob dieſe Grenzlinien,
ſchließt der Aufſatz in dem Entwurfe überall ſtreng inne
gehalten ſind wird ſchließlich die Auseinanderſetzung auf dem
Parteitage ergeben Diejenigen von den Forderungen welche
die angeführten Geſichtspunkte erfüllen ſind gcceptabel die
jenigen die ſie nicht erfüllen müſſen fallen Unter dieſen
Umſtänden kann man bis anf weiteres über dieſen in der
Luft ſchwebenden Programm Entwurf zur Tagesordnung über
gehen umſomehr als ſchon jetzt ſich herausſtellt daß der Ent
wurf in der Partei des Herrn Bebel auf ſchroffen Widerſpruch
ſtößt Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage für
Schleſien und Poſen der letzten Sonntag in Altwaſſer
ſtattfand wurde das Programm als nicht annehmbar und zu
weit nach rechts gehend bekämpft und beſchloſſen daſſelbe in
allen Volksverſammlungen eifrig zu diskutiren und ferner die
ſchleſiſchen Delegirten zum Parteitage aufzufordern vor
Eröffunng des Parteitages eine gemeinſaue Berathung über
das Agrarprogramm abzuhalten weil daſſelbe für Schleſien
von weittragender Bedeutung ſei

Zur Reviſion der Jrrenanſtalten
Der Kultusminiſter hat neuerdings in einem Erlaß es

den Regiernngspräſidenten zur Pflicht gemächt bei den bevor
ſtehenden außerordentlichen Reviſionen der Jrrenheil und
Pflegeanſtalten darauf hinzuwirken daß die Reviſiouskommiſ
ſionen ihr Augenmerk beſonders auch dem in den einzelnen
Anſtalten vorhandenen Warte und Pflegeperſonal zu
wenden Der Miniſter wünſcht durch die Reviſionsberichte
namentlich darüber unterrichtet zu werden welchen Eindruck
das in den einzelnen Anſtalten vorhandene Warte und Pflege
perſongl in Bezug auf Bildung Jntelligenz ſittliche Haltung
und Zuverläſſigkeit gemacht hat aus welchen ſozialen Schichten
das Perſonal vorzugsweiſe entnommen iſt wo und in welcher
Weiſe es für den Jrren Wart und Pflegedienſt beſonders
ausgebildet und in welcher Weiſe und Höhe es für den Au
ſtaltsdienſt entlohnt wird Auch ſollen die Anſtaltsvorſtände
ausdrücklich befragt werden welche Erfahrungen ſie mit ihrem
Warte und Pflegeperſonal gemacht haben
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Berliner Hrief
Reiſezeit Jm Zo Auch eine Nordreiſe Aus dem Quartier

latin Sommertheater Ein Kunſturtheil
Wir leben wieder in der Zeit wo der Legende nach Alles

verreiſt Das iſt natürlich weiter nichts als eine höchſt arro
gante Ausdrucksweiſe der herrſchenden Berlin W Geſellſchaft
Draußen im Thiergartenviertel iſt s ja allerdings ziemlich ſtill
und wenn ſich zwei Bekannte treffen ſehen ſie ſich gegenſeitig
verdutzt an als wollten ſie fragen Nauu Sie noch hier
Da giebt es freilich Kreiſe wo eine behagliche Seßhaftigkeit
in Berlin dem Zufriedenen den bitterböſen Ruf eintragen kann
ſeine Vermögensverhältniſſe ſeien bedenklich geſunken Trotzdem iſt u dies Viertel nichts weniger als ausgeſtorben

Es giebt doch immer mehr Menſchen die einſehen daß es ſich
im Sommer an der Spree faſt ebenſo hübſch leben läßt wie
in einem kinderdurchwimmelten Oſtſeedorf oder einem von
reiſenden Engländern und hunderttauſend anderen Banauſen
verunſchönten Gebirgsplatze Jn den drei großen Garten
etabliſſements der vornehmen Himmelsgegend geht es noch
lebhaft genug her Jm Kunſtausſtellungspark wohin der Bürger
nicht ſeine Töchter und in der italieniſchen Ausſtellung wohin
ex kaum ſeine Frau mitnehmen kann iſt es Tag für Tag
übervoll Dort ſind es die Kunſtwerke hier die hübſchen
italieniſchen Dekorationen die imitirten Häuſer von Venedig
und die unechten Waſſer und Meere welche die Aufmerkſam
keit nicht auf ſich ziehen denn die Menſchen ſind es ſelbſt

wie beiderlei Geſchlechts die das Jntereſſe in Anſpruch
nehmen Und anders iſt es auch in dem dritten der großen
Sammelpunkte nicht im Zoologiſchen Garten nach berliner
Art kurz geſagt im Zo Auch da kümmert man ſich herz
lich wenig um das was dem Dinge den Namen gab um die
Thiere Hier ſitzen die Familien zu beiden Ufern des breiten
Skromes der ſich von Orcheſter zu Orcheſter hinzieht an dem
Wege den man noch der auf ihm am liebſten ausgeübten
Thätigkeit die LäſterAllee genannt hat Hier flanirt die
halbwüſchſige ſounesse doréc hier machen die Backfiſche den
erſten praktiſchen Kurſus im Kokettiren durch Unter den alt
ehrwürdigen herrlichen Bäumen wo es ſo intereſſante Dinge

wie Nilpferde und Seelöwen zu ſchauen giebt ſpinnen die noch
Kurzröckigen und die eben erſt Langhoſigen ihre erſten Liebes
intriguen mit verabredeten und nunverabredeten Rendezvons
mit kleinen Lügen ſchmerzensvoller Eiferſucht und heimlichen
Cigaretten Zwiſchen Elephantenhaus und Bärenzwinger geht
die Kindlichkeit zum Teufel und die frühreife Blaſirtheit be
ginnt An dieſer Stätte des berliner Sommervergnügens
iſt ſogar die Zahl der lebenden Perſonen die ſie erfüllen nicht
gefallen ſondern geſtiegen ſind doch drei rieſige Orang Utangs
eingetroffen um uns zu beweiſen wie ſehr ſich unſere Raſſe
verſchönt hat ſeitdem ſie aus dem Affenzuſtand ſich zur Spezies
des homo sapiens emiporſchwang

Nur an einem Tage im Monat an jedem erſten Sonntag
giebt es im Zoologiſchen Garten Menſchen denen die Thiere
wichtiger ſind als ihre Gattungsgenoſſen da iſt der Eintritt
ſchon durch eine Viertel Mark zu erkaufen und da ſtrömen
ſie ſchaarenweiſe hinaus aus dem Oſten und Norden und
Süden und dem Centrum der rieſigen Stadt aus der Straßen
quetſchender Enge mit Kinderwagen und Milchflaſchen Mit
großen Packeten kommen ſie aber ohne dieſe verlaſſen ſie den
Garten denn in den Packeten ſind maſſenhafte belegte
Stullen verborgen die im Grünen des Thierparkes ver

zehrt werden das Stullenpapier aber wird centnerweiſe am
nächſten Morgen zuſammengefegt

Die Fünfundzwanzig Pfennig Sonnkage ſind in der ſogen
Saison morte ebenſo lebendig wie ſonſt Denn wie ich ſchon
ſagte es iſt ein Schwindel wenn geſagt wird es ſei Alles
verreiſt Jm Gegentheil Alles iſt eigentlich hier und
einige wenige lumpige Tanſend aus der Millionenſtadt ſind
fort Das hat mir mein Freund Richard bewieſen der oben
im Norden hauſt im Quartier latin und der mich ueulich in
den Friedrich Wilhelmſtäbtiſchen Garten ſchleppte Es iſt
ein weiter weiter Weg dorthin Oben auf dem Verdeck eines
der ungeſügen Omnibus Koloſſe rumpelt man ſo an die drei
viertel Stündchen von meiner WeſtKlauſe dahin durch die
Stadt Von der Höhe herab hat man prächtige Blicke in
das Gewimmiel der abendlichen Straßen Es iſt die Zeit
wo in den großen Verkehrsadern die aus dem Tagesberuf
heimkehrenden und die zu fröhlichem Abendvergnügen Ans
ſchwärmenden durcheinander flulhen An dem Punkte wo die

meilenlange Friedrichſtraße die Leipzigerſtraße ſenkrecht durch
ſchneidet ſtaut ſich die Menge der Fußgänger der Wagen der
klingelnden Pferdebahnen Und in den Lärm hinein brüllen
die Amphibiengeſchöpfe der Großſtadt die kleinen Händler die
mit dem einen Fuß auf dem Trottoir und mit dem andern
auf dem Fahrdamm ſtehen ſie rufen ihre neueſte Spielzeng
Spezialität aus und ſuchen ſo gut es geht den Zeitungs
verkäufern Konkurrenz zu machen Das gauze Durcheinander
aber iſgin jenes ſeltſame Zwielicht getaucht das derduukelnde
Abendhſinmel und die frühzeitig angeſteckten Laternen zu
ſammenbrauen Die Friedrichſtraße geht es nun hinauf nach
Norden wo an der Paſſage gewaltige Plakate die Geheim
niſſe und Seltenheiten der großen Panoptika mit rieſigen
Buchſtaben und grellen Farbenbildern anpreiſen und zu den
Linden, wo kavalleriſtiſche und infanteriſtiſche Schutzleute

die Ordnung aufrecht erhalten müſſen damit ſich nicht alles
zuſammenballt Hier ſpielt Berlin Paris hier thut es
bonlevardmäßig Links iſt der altberühmte Kranzler der vor
ſeinen Fenſtern eine ſchmale Erhöhung mit einzelnen Tiſchen
beſetzt hat eine Konditorei von ehrwürdigem Alter und bei
ſpielloſen Einnahmen Und rechts unſer weltſtädtiſcher Stolz
das Caſé Bauer deſſen große Glasſcheiben im Boden ver
ſchwunden ſind ſo daß der Verkehr mit der Straße ohne
Hinderniß iſt Und weiter geht es unter den eleganten Bogen
der Stadtbahn weg wo unaufhörlich polterude Züge hinüber
donnern über die genial augelegte en die ueben der
Bauſtelle für die nene großartige Weidendammer Brücke über
die Spree führt zum Ende der langen Friedrichſtraße dem
Oranienburger Thor wo vor 20 Jahren Berlin längſt zu
Ende war

Hier ſind wir bereits mitten im Nordland im berliner
Quartier latin Hier ſind die Krankenhäuſer Kliniken

Jnſtitute hier wohnen rings Tauſende von Studenten Eine
Unzahl von Kneipen Konzertlokalen Tanzſälen Singſpiel
hallen weiſen darauf hin daß es hier nicht gerade kranurig
und philiſterhaft zugeht Die Normaluhr am Dranienburger
Thor aber iſt ein ganz beſonders wichtiger Punkt hier iſt die
bekannteſte und benntzteſte Rendezvons Stelle des Viertels
Hier kann ein aufmerkſamer Beobachter des Abends die hüb
ſcheſten Bilder verfolgen Da naht ſich ein blutjung Mägde



Gegen die Salonpiſtole
Bereits im Jahre 1892 hatte der Kultus Miniſter die

Königl Provinzigl Schulkollegien auf den er
We Vorfall aufmerkſam gemacht der ſich in jenem

ahre auf einer Gymnaſialbadeanſtalt ereignet hatte daß ein
Schüler beim Spielen mit einer Salonpiſtole von einem Kame
raden ſeiner Klaſſe erſchoſſen wurde

Ein neuer Erlaß des Kultusminiſters vom 11 Juli 1895
knüpſt an einen Fail an der ſich vor kurzem in einer ſchleſiſchen
Gymnagſialſtadt zugetragen hat Ein Quartaner verſuchte mit
einem Teſching das er von ſeinem Vater zum Geſchenk er

lten haite im väterlichen Garten im Beiſein eines anderen
uartaners Sperlinge zu ſchießen Er hatte nach vergeblichem

Schuſſe das Teſching geladen aber in Verſicherung geſtellt und
irgendwo anugelehnt Der andere ergriff und ſpannte es hier
bei ſprang der Hahn zurück das Gewehr entlud ſich und der
Schuß traf einen inzwiſchen hinzugekommenen ganz ughe ſtehenden
Sextauer in die linke Schläfe ſo daß der Knabe nach drei
Viertelſtunden ſtarb

Jn dem Erlaſſe von 1892 hatte der KultusMiniſter die
Königlichen ProvinzialSchulkollegien angewieſen den Anſtalts
leitern ihres Aufſſichtsbezirkes aufzugeben daß ſie bei Mit
theitung jenes ſchmerzlichen Ereigniſſes der ihrer Leitung an
vertrauten Schuljugend in ernſter und lege Warnung
vorſtellen ſollten wie unheilvolle Folgen ein frühzeitiges un
beſonnenes Führen von Schußwaffen nach ſich ziehen könne und
wie auch über das Leben des zurückgebliebenen unglücklichen
Mitſchülers ſür alle Zeit ein düſterer Schatten gebreitet ſein
müſſe Gleichzeilig hatte der Miniſter darauf bingewieſen
daß Schüler die ſei es in der Schule oder beim Turnen und
Spielen auf der Badeanſtalt oder auf gemeinſamen Ausflügen
kurz wo die Schule für eine angemeſſene Beaufſichtigung ver
antwortlich iſt im Beſitze von gefährlichen Waffen insbeſondere
von Piſtolen und Revolvern betroffen werden mindeſtens mit
der Androhung der Verweiſung von der Anſtalt im Wieder
holungsfalle aber unngchſichtlich mit Verweiſung zu be
ſtraſen ſeien

Auch an der ſo ſchwer betroffenen Gymnaſial Anſtalt haben
die Schüler dieſe Warnung vor dem Gebranche von Schuß
waffen und zwar zuletzt bei der Eröffnung des laufenden
Schnljahres durch den Direltor erhalten Solche Warnnungen
müſſen freilich wirkungslos bleiben wenn die Eltern ſelber
ibren unreifen Kindern Schußwaffen ſchenken den Gebrauch
dieſer geſtatten und auch nicht einmal überwachen Weiter
jedoch als es in dem erwähnten Erlaſſe geſchehen iſt in der
Fürſorge für die Geſundheit und das Leben der Schüler zu
gehen hat die Schulverwaltung kein Recht will fie ſich nicht
den Vorwurf unbeſugter Einmiſchung in die Rechte des Eltern
hauſes zuziehen Wenn ſich daher auch der Verſuch einer Ein
wirkung nach dieſer Richtung auf den Wunſch beſchränken muß
daß es gelingen möchte der Wiederholung ſolcher in das
Familien und Schulleben ſo tief eingreifenden Fälle wirkſam
vorzubeugen ſo muß doch Werth daranf gelegt werden daß
dieſer Wunſch in weiteren Kreiſen und insbeſondere den
Eltern bekannt werde die das nächſte Recht an De Kinder
zu ihrer Behütung aber auch die nächſte Pflicht haben Je
tiefer die Ueberzengung von der Erſprießlichkeit einmüthigen
Zuſammenwirkens von Elternhaus und Schule dringt um ſo
deutlicher werden die Segnungen eines ſolchen bei denjenigen
Lervortreten an deren Gedeihen Familie und Staat ein gleiches
Intereſſe haben

Verſchiedene Mittheilungen
An der Kaiferparade die am 7 Sept bei Stettin über

das 2 Armeecorps abgehalten werden foll werden ſich auch
einige Truppentheile des 9 Armeecorps betheiligen und zwar
die beiden Kavallerie Regimenter 1 Großherzogl Mecklenburg
Dragoner Regiment Nr 17 und HuſarenRegiment Kaiſer Franz
Joſef von OeſterreichUngarn Schleswig Holſt Nr 16 die mit
der 3 und 5 Kavallerie Brigade zu einer dem 2 Armeecorps
für die Kaiſermanöver beigegebenen kombinirten Kavallerie
Diviſion vereinigt werden ſollen Dieſe kombinirte Kavallerie
Diviſion wird vom 19 bis 30 Aug in der Gegend von Demmin
größere Uebungen abhalten

Das Abgeordnetenhaus hatte am 27 April d J beſchloſſen
die Königliche Staatsregierung zu erſuchen anzuordnen daß die
Staatlsbetriebe beim Ankauf insbeſondere von land und
forſt wirthſchaftlichen Erzeugniſſen die in ländiſchen
Erzeugniſſe bevorzugen bezw ſoweit es angängig die Lieferung

inländiſcher Erzeugniſſe vorſchreiben ſollten Die Provinzial
Schulkollegien ſind nunmehr vom Kultusminiſter z einer Aeuße
rung veranlaßt worden ob bei den ihnen unterſtellten Jnternaten

Semingren Taubſtummen und Blindenanſtalten 2c nicht bis
r ſchon im Sinne einer ſolchen Anordnung verfahren worden
ei und ob eventnell welche Bedenken vorhanden wären

hierbei die inländiſchen Erzeugniſſe ausſchließlich oder doch vor
zugsweiſe zu berückſichtigen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ausführungs Beſtim
mungen des nie pimn Geſetze vom 13 Juni 1895 be
treffend die Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der
Perſonen des Soldatenſtandes des Reichsheeres und der

iſerlichen Marine vom Feldwebel abwärts Danach erfolgt
die Feſtſtellung und Anweiſung des Wittwen und Waiſengeldes
beim Kriegsminiſterium Departement für das Jnvalidenweſen

Die Zahlung des Wittwen und Waiſengeldes hat durch diejenigen
Kaſſen zu J welche mit der Zahlung der Penſionsgebühr
niſſe an die Militärinvaliden beauftragt ſind

Bei einem Hoch auf den Kaiſer war vor einiger Zeit
ein altonger Handlungsgehilfe Sch in einer von antiſemi
tiſcher Seite einberufenen Verſammlung ſitzen geblieben
Wahrſcheinlich infolge von Dennnciation kam dies dem Staats
anwalt zur Kenntniß und Sch wurde richtig in Hamburg ver
nommen Er maotivirte ſein Sitzenbleiben damit daß er das
Hoch als eine Provokation ſeitens der Antiſemiten angeſehen
habe denen er als der einzige anweſende Gegner bekaunt war
Dieſe Gründe haben denn auch den Stagatsanwalt überzeugt
daß hier von der ſogenannten Strafthat der Majeſtätsbeleidigung
nicht die Rede fein könne Dieſer Tage erhielt Sch ein
Schreiben von der altonger Staatsanwaltſchaft demzufolge das
Verfahren gegen ihn eingeſtellt iſt

Man wird ſich erinnern daß vor einiger Zeit die Rede da
von war der Herzog von Cumberland beabſichtige ſeinem
älteren Sohne dem Prinzen Georg Wilhelm als Erben des
braunſchweigiſchen Thrones auf deutſchen Boden eine nationale
deutſche Erziehung geben zu laſſen Es wurde damals auch eine
höhere Lehrauſtalt Dresdens genannt die der junge Prinz be
iehen ſollte Jctzt ſagt man wie der Magd Ztg aus Braunhweig geſchrieben wird mit ges Beſtimmtheit Prinz Georg

Wilhelm werde binnen kürzeſter Friſt das Gymnaſium in
Lübeck und dann eine deutſche Univerſität beziehen Prinz
Georg Wilhelm iſt geboren am 28 Oktober 1880 ſteht alſo
legt fünfzehnten Lebensjahre in drei Jahren würde er mün
ig ſein

Gegen die Umſturzbeſtrebungen in der Armee
richtet ſich ein beſonderer Corpsbefehl des Gardecorps der

wird auf die immer häufiger werdenden Verſuche revolutionären
und ſozialdemokratiſchen Lehren Eingang in die Armee zu ver
ſchaffen hingewieſen und dagegen die ſchwerſte Strafe angedroht
Und zwar hat danach jeder der durch revolutionäre oder ſozial
demokratiſche Reden oder Ausrufe durch Singen derartiger
Lieder oder dergleichen ſich als Anhänger der bezeichneten Lehren
zu erkennen giebt ſowie auch ferner wer revolutionäre oder
ſozialdemokratiſche Schriften in die Kaſernen oder ſonſtigen
militäriſchen Dienſträume jeder Art einſchmuggelt ſie dort ver
breitet oder lieſt je nach der Schwere des Falles die unnach
ſichtliche Beſtrafung zu gewärtigen

Gerichtsverhandlungen

Halle 23 Juli Strafkammer Bewahrt das Feuer
und das Licht Eine alte Geſchichte Beamten
beleidigung Wegen fahrläſſiger Brandſtiftung wardie 17jährige Dienſtmagd Emma Meye aus Teutſchenthal an
geklagt Durch Unvorſichtigkeit hatte ſie in der Nacht zum
I1 Mai d J bei ihrer Dienſtherrſchaft den Gaſtwirth Mens
dorf ſchen Ehelenten in Lauchſtädt in ihrer Schlafkammer einen
Brand verſchuldet der jedoch noch rechtzeitig halte gelöſcht
werden können Die Angeklagte war an jenem Abend um

10 Uhr zu Bett gegangen hatte aber vorſchriftswidrig ſtatt
einer Laterne mit brennender Lampe oder mit brennendem
Lichte ein bloßes brennendes Licht mitgenommen das ſie vor
dem Einſchlafen auszulöſchen vergaß Augeblich hatte ſie das
Licht auf einen Teber geſtellt und war dann vor Müdigkeit
eingeſchlafen Gegen 12 Uhr war das Mädchen erwacht und
hatte um ſich Feuer bemerkt worauf es den Hausdiener geweckt
und mit deſſen Hilfe weiteres Umſichgreifen des Brandes ver
hütet hatte Außer vielen Kleidungsſtücken der Angeklagten
wodurch ſie an 70 M Schaden erlitten war nichts
weiter durch das Feuer zerſtört worden Die Herrſchaftder Angeklagten gab ſerſiben ein ſehr gutes Seugniß
und ſo kam die Angeklagte mit einem Verweiſe davon
Eine vor länger als 10 Jahren zur Zeit des Sozialiſten
geſetzes hier paſſirte und im Mai d J im hieſigen Volks
blatt wieder aufgefriſchte Geſchichte hatte für den verantwort
lichen Redacteur dieſer Zeitung eine Anklage wegen öffentlicher

XÜ e aeeeerneeeneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeelein der kleinen Trottoirinſel in der Mitte des großen Straßen
dammes wo die Uhr ſteht Sie trägt ein ſelbſtgefertigtes
Kleidchen nach neneſter Mode eine helle Taille mit loſen
weiten halben Aermeln mit Spitzen die vom Ellenbogen über
den mit langen hellgelben Seidenhandſchuhen bedeckten Arm
fallen und ſich an den Schultern vorn und am Rücken bis
zum Gürtel hinnnterziehen dazu einen dunklen Rock und einen
breiten Strohhut mit winkenden Blumen So ſteht ſie fertig
ſtolz von dem Wunſch und dem innigen Beſtreben erfültt
ſich furchtbar zu amüſiren Sie iſt pünktlich aber er
Doch da kommt er ſtramm fidel kleiner blonder Schnurr
bart ein paar Schmiſſe anf der linken Wange einen Veiichten
Steck in der Hand Ein artiger Gruß ein Händedruüc ein
raſcher Kuß und fort eilen ſie ſelig Arm in Arm Aber
wehe dort drüben ein anderes Bild Schon lange wartet
er er hat ſich den Abend nur mit Mühe frei gemacht er
war gelanfen um zur rechten Zeit am verabredeten Orte zu
ſein Und nun kommt ſie nicht Er geht hin und her wie ein
Löwe im Käfig nervös vergleicht er ſeine Taſchenuhr mit der
Normaluhr und ſchüttelt wüthend das Haupt der Stock fährt
ärgerlich über das Pflaſter Je nun es hat keinen Sinn
länger zu warten er kann es ſich nicht verhehlen die Blamage
bleibt ihm nicht erſpart er iſt verſetzt und zornig eilt er
von dannen Ja wenn die dicke Uhr da einmal erzählen oder
ihre Memoiren ſchreiben wollte Aber das thut ſie nicht
dazu iſt ſie viel zu diskret Jhr breites Geſicht ſchmunzelt
immer gleichmüthig vor ſich hin und ruhig läßt ſie ihre
Zeiger von Minnte zu Minute weiter ſpringen als habe ſie
gar nichts geſehen

Und immer weiter traben des Omnibus ſchnaubende Roſſe
Nun geht es die Chanſſeeſtraße hinanf an Vorſig s berühmter
Maſchinenfabrik vorbei Hier iſt es wie eine neue Stadt wie
eine neue Welt und der Emigrant aus einem anderen Viertel
kann ſicher ſein hier von nieniandem erkannt zu werden Jm
Gefühl dieſer Sicherheit wandert denn auch manches Pärchen
aus anderen Himmelsgegenden munter hierher in den Friedrich
Wilhelmſtädtiſchen Garten, ein rieſengroßes Etabliſſement
das hinter dem Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Theater, unſerer
Operettenbühne angelegt iſt Ein ausgezeichnetes Speziglitäten
kheater das unter freiem Himmel wirkt lockt Tauſende all
abendlich hierher zu hohem künſtleriſchen Genuß Aber neben
den Clownſpäßen und Conplets iſt auch ein kleines Stückchen
zu ſehen das ganz ernſthaſt jedenfalls ohne es zu wollen

ein intereſſantes Kulturbildchen liefert Es ſtellt eine
Parodie der Vorgänge dar wie ſie ſich in einem
berliner Theaterbureau abſpielen d h in dem des Winter
gartens wie man ſofort aus allen Einzelheiten und
zumal aus der urechten vortrefflichen Karrikatur des dortigen
Direktors erkennt Ein buntes Publikum horcht auf die Dar
bietungen des Sommertheaters biedere Bürgerfamilien aus
der Umgegend Studenten und Offiziere in Civil Ladnerinnen
losgelaſſene Strohwittwer deren Gattinen mit den Göhren fern
an irgend einem Strande oder in irgend einem Thale ſitzen
Man amnſirt ſich koſtbar und in den Pauſen locken lauſchige
Lanbengänge zum Luſtwandeln Schießbuden und Phonographen
8 ein Sektpavillon mit kleinen Hinterzimmern zum

eſuche
Wenn man in dieſem fröhlichen Garten ſieht wie empfäng

lich der Berliner für künſtleriſche Eindrücke iſt ſo wird
einem das Komitee das mit den Vorbereitungen zu der großen Wil
Berliner Gewerbeausſtellnng 1896 betrant iſt unbegreiflich

erſcheinen Dies Komitee hat nämlich eine Konkurrenz für
ein Ausſtellungsplakat ausgeſchrieben Viel war dabei von
vorne herein eigentlich nicht zu erwarten denn dieſe Fähigkeit
große Anſchläge in wahrhaft künſtleriſcher Weiſe zu entwerfen
die in Paris zumal im Atelier des genialen Cheret zu Hauſe
iſt hat man bei uns bisher vergebens geſucht Nun ereignete
es ſich daß ein junger hier lebender Schweizer Sütterlin
einen ganz ausgezeichneten Entwurf einſandte er zeigte wie
aus dem märkiſchen Sandboden ſich ein Arm emporreckt der
in kräftiger Fauſt einen Hammer hält Schöner kann man
meines Erachtens das worauf es hier ankam eine Shmboli
ſirung der berliner Gewerbetüchtigkeit ſchwerlich zum Ausdruck
bringen Das iſt ja gerade das Große und das Stauuens
werthe an dem Aufſchwung den Berlin und die Mark ge
nommen haben daß ihre Bewohner im harten Kampfe mit
der Ungunſt der ſpröden Natur ihres Landes die Höhe erreicht
haben auf der ſie hente ſtehen Das Komitee ſah ein daß
mau es hier mit einem großen Talente zu thun per es gab
Sütterlin den Preis aber miter der Bedingung daß er einen
anderen Entwurf liefere weil der eingeſandte dem Verſtänd
niß der Maſſen nicht entſprechel Kann man da nicht
münchneriſch zu reden eine Wuth kriegen Aber mein
alter Doktor hat mir doch geſagt ich ſoll mich bei der Hitze
nicht ſo ärgern

Berlin 22 Juli Philipp Vockergt

den Reſerviſten vor ihrer Einkleidung verleſen wird Darin

Friedrich Schneckenvurger
8 Jahre alt aus Bonn gebürtig wurde beſchuldigt im Ma

J durch den Jnhalt mehrerer Artikel in jener Zeilung den
oltz

Feledlaung zur Folge
d

Polizeikommiſſar Groſſe hier öffentlich beleidigt zu haben Der
Angeklagte erklärte den Verfaſſer fraglicher Artikel nicht nennen
und die Verantwortlichkeit gar tragen zu wollen Jn Nr 105
des Volksblatt vom 7 Mai d J iſt über eine Schöffengerichts
verhandlung gegen den Verleger Auguſt Groß berichtet in
der dieſer wegy einer unerlaublen Tellerſammlung Ein
ſammeln von Eintrittsgeldern in verſchiedener Höhe in einer
Verſammlung zu 9 M Geldſtrafe verurtheilt worden war
Anläßlich der Ausſagen des als Belaſtungszeuge vernommenen
Polizeikommiſſars Groſſe wonach höhere Eintrittsgelder als 15
er 10 Pfg erhoben worden ſeien wurde im Bericht erwähnt
daß Zeuge Grofſe ſich im Jrrthum befunden habe da andere
Zeugen die genauere Wahrnehmungen gerreh beſtimmt be
kundet hätten es ſeien an Eintrittsgeldern nur je 15 bezw
10 Pfennig Wert worden Jn einigen folgenden Num
mern des Volksblatt wurde dann eine Anfrage im
Briefkaſten dieſer Zeitung dahin beantwortet Polizei

kommiſſar Groſſe ſei derjenige Beamte der im Frühjahr 1884
unter dem n Sozialiſtengeſetz gelegentlich einer
beim Genoſſen Guſtav Schmidt nach verbotenen Schriſten ab
ehaltenen Hausſuchung dem vierjährigen Sohn Schmidt s 2
fennige gegeben habe mit der Aufforderung Sage einmal

mein kleiner Knabe wo hat denn dein Vater ſeine Schriftſtücke 2
Das ſo befragte Kind aber habe geantwortet Weeß nich
und ſeinem bald darauf heimgekommenen Vater jene 2 Pfennige
behändigt der ſie ſofort zu dem Polizeikommiſſar Groſſe hin
getragen habe wobei Letzterer nach Annahme des Geldſtückes
zu Schmidt geſagt Na Sie werden die 2 Pfennige vielleicht
einmal gut brauchen können Ueber dieſes Vorkommniß ſind
dann noch Bemerkungen im Volksblatt grön auch erwähnt
daß der verſtorbene Reichstagsabgeordnete Haſenclever am
20 März 1884 jene Geſchichte im Reichstage zur Sprache ge
bracht und ſelbige als Beiſpiel von der unter dem Ausnahme
geſetze entſtandenen Korruption hingeſtellt habe Eine Erörterung
dieſer Angelegenheit im Volksblatt Nr 116 vom 19 Mai
enthält noch die Anmerkung alſo Herr Polizeirath von
Holly hat das Wort oder auch Herr Groſſe der ja einſtweilen
die Aufwärmung der Zweipfennig Affaire in die Weſtentaſche
ſtecken kann Der Angeklagte meinte durchaus nicht die Abſicht
der Beleidigung gehabt ſondern nur Thatſächliches berichtet zu
haben um an Beiſpielen zu zeigen was unter Ausnahmegeſetzen
wie das Sozialiſtengeſetz eines geweſen alles geſchehen könne
Zu ſolchen Erörternngen aber habe die damals vielbeſprochene
ſogenannte Umſturzvorlage Anlaß geboten und den Leſern des
Volksblattes habe vor Augen geführt werden ſollen wie es

unter ſchlechten Geſetzen hergehe Der Staatsanwalt erachtete
Beleidigung für erwieſen und aus der Aufeinanderfolge frag
licher Artikel auch die Abſicht der Beleidigung Das in jenen
Zeitungsberichten Angeführte möge bezüglich der berührten That
ſachen wahr ſein das könne man ohne weiteres ar aber

die Art und Weiſe der Darſtellung ſei jedenfalls beleidigend
wenn auch nur im Sinne des 8 185 Str B einfache Be
leidigung Allgemeine Intereſſen habe die Preſſe nach Reichs
gerichtsentſcheidung überhaupt nicht wahrzunehmen Nament
lich beleidigend ſei hier der Satz einſtweilen die Auf
wärmung der Zweipfennig Affaire in die Weſtentaſche
ſtecken Mit Rückſicht auf die dem Angeklagten wegen
Beleidigung zuerkannten Vorſtrafen werde eine Gefängniß
ſtrafe von zwei Wochen am Platze ſein Das Gericht erblickte
in Uebereinſtimmung mit den Ausführungen des Staatsanwalts
eine Beleidigung in erwähnter Verhöhnung des Polizeikommiſſars
Groſſe woraus die Abſicht der Beleidigung hervorgehe Erkannt
wurde auf 50 M Geldſtrafe oder 5 a Gefängniß und da
öffentliche Beleidigung vorliege für den Beleidigten auf Publi
kationsbefugniß im Volksblatt und der Saale Zeitung
Vom hieſigen Schöffengericht war der Gaſtwirth Otto Meyer
hier wegen Beleidigung zu 50 M Geldſtrafe oder einer Woche
Gefängniß verurtheilt worden Er hatte hiergegen Berufung
eingelegt die aber ausfichtslos war Der Angeklagte mußte zu
geben am 6 April d J beim Bezahlen von Steuerrückſtänden
im Kaſſenbureau auf dem Rathhauſe mit dem Rendanten Erfurth
der ihn um Zahlung rückſtändiger 1,20 M Mahngebühren erſuchte
eine Auseinanderſetzung S hierbei eine unanſtändige Aeuße
rung gebraucht und fragliche Mahnzettel zerknittert dem Beamten
aufs Pult geworfen zu haben Dies ſei in Aufregung geſchehen
meinte der Angeklagte Es wurde ihm aber bedeutet daß ſolche
Ausdrücke wie er gebraucht habe als Beleidigung beſtraft werden
müßten Die Strafe von 50 M bleibt beſtehen nur die event
dafür zu ſetzende Gefängnißſtrafe wurde auf 5 Tage normirt

Provinzial Nachrichten
DD Nordhauſen 23 Juli Preisvertheilung Bei dem

geſtrigen Schluß der Ausſtellung von Feuerwehr
geräthen erhielten Preiſe Für Zubringer die Fabrikanten
Heinrich Kurtz Stuttgart 150 H Brännert Bitterfeld
75 D J Vollgold Nordhauſen 75 E C Flader
Jöhrſtadt ein Diplom Für Spritzen die Fabrikanten
H Bräunert Bitterfeld 75 E C Flader Jöhrſtadt
50 Chr Zacher Langenſalza 50 Julius MüllerDöbeln i/S 50 Heinrich Kurtz Stuttgart ein Diplom
Ed Siebenhühner Langenweddingen ein Diplom J C Lieb
Bieberach für eine Schiebleiter 50 Berthold Görnandt
Langenſalza für Leitern zu Ausrüſtungen 50 C Henkel
Bielefeld für Leinen und Bekleidung 25 M Diplome erhielten
ferner die Fabrikanten Paul PreſſelKönigſee i Th für Hanf
ſchläuche und Feuereimer Oskar Böttner Leipzig für Steiger
laternen Fackellampen Spritzen und Sicherheitslaternen 2c
Zulauf u Co Höchſt a M für Schlauchkuppelungen Patent
Storz Fenerhähne Stahlrohre c H Müller u Co Offen
bach a M für Lederhelme Laternen Perſonen Selbſtrettungs
apparate Uniformjoppen Wappen Abzeichen 2c F Heidlich
Delitzſch für Steigergurte mit Haken und Beil Schlauchleinen
haken 2c C D Mag irusUlm für Photographien von Feuer

ten Modelle von Leitern Sprungtüchern und Schläuchen
Rux Nachf Halberſtadt für diverſe Schläuche und

Ludwig SangerhaufenFeuerlöſcheimer Leibgurte ec Max
für Schlauch Trockenapparate

O Nordhauſen 23 Juli Erſchlagen wurde hente
mittag von plötzlich niedergehenden Lehmmaſſen der Ackermann
Friedrich Schulze zu Obergebra in ſeiner Lehmgrube

S Naumburg 23 Juli Kreisſteuern Auch für das
laüfende Rechnungsjahr ſind die hieſigen Kreisſteuern wieder
ausgeſchrieben worden mit Zuſchlägen von je 24 Proz zur Ein
kommenſteuer Gebäudeſteuer und Grundſteuer und 12 Proz zur
Gewerbeſtener Dazu kommen die anſehnlichen Kommunalabgabeun
Ein Stenerbonquett, das Steuerpflichtigen anderer Orte zum
Troſte gereichen kann

W Freyburg 22 Juli Geſchichtliches Heute vor
hundert Jahren traf Kurfürſt Auguſt III der 1806 den
Königstitel annahm auf der Neuenburg ein um von hier aus
die Beſichtigungsreiſe an der Unſtrut fortzuſetzen wo in den
Jahren 1791 95 die zwölf neuen Schleuſen gebaut worden
waren Damals wurde der nach der Neuenburg führende Fahr
weg bequem eingerichtet und mit Seitenmanern und Barrièren
verſehen die heute noch vorhanden ſind Von der Neuenburg
aus nahm der Kurfürſt ſeinen Weg in die Stadt über den Mind
berg die Frankenſtraße entlang Auf Veranlaſſung dieſes Fürſten
wurde 1798 auch die Durchſicht und die Kuppel des Wart

thurmes neu wiederhergeſtellt vC Halberſtadt 23 Juli Einwohnexzahl Bei dert v in leAger StadtBerufs und Gewerbezählung41,326 ortsanweſende Perſonen in 8843 Haushaltungen gezählt
worden Ausgegeben wurden 713 Landwirthſchaftskarten 1196
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Gewerbebogen Die Bevölkerungsziſfer iſt ſeit z e aicrregatt h r
von 24,517 auf obige Anzahl alſo durchſchnittli
rund 560 Perſonen geſtiegen

perten raten in der ArmeeSachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer
Befördernngen und Verfetzungen Frhr v Salmuth Sek Lt

heet können wir eine kleine wahre Geſeitee erzählen Nachdem
vom Anhalt Jnf Regt Nr 93 zum Pr Lt deſördert v Oertzen Majoraggreg r Thüring Jnf Regt v 96 als Bats Tommandeur in dieſes der offizielle Kegelabend beendet war begannen vor einigen a

egt einraugirt Adriani Hauptm à Ia suite des Füf Regts Fürſt Kar
Ankon von Hohenzollern Hohenzolleru Nr 40 und Komp Führer bei
Unteroff Schule in Weißenſels als Komp Chef in das 3 Niederſchle

der

dalRegt Nr 50 Schmidt Hauptm à ſa suite des Lauenburg J Tee
Nr 9 und Komp n bei der D Vorſchule in Weilburg in
Eigeuſchaft zur Unteroff Schule in Weißenfels verſetzt Seufſt v PitſachSek Li vom Riederrhein Füſ Regt Nr 29 auf ein Jahr zur Dichtung Verluſt wett zu machen wird auf feinen Vorſchlag eine Kugel
bei dem Magded Feldart Regt Nr 4 kommandirt v Bonin Oberſt un
Commandenur des d

Feldart Regt Nr 17 v Heyden Pr Lt vom Fein das 2 Pomm
Beförderung zum Hauptm und Battr Chef vorläufig ohnePale u da ne de egt Ne 19 verſetzt Tänbert Pr i Gewitter am Walchenſee auf die ſich unter heftigen Regeu

vom Thüring Feidart Regt Nr 19 unter Belaſſung in dem Kommando bei ider OberfenerwerkerSchule in das 1 Weſtfäl Feldart Nr 7 verſeht Häniſch Blitzſchlag und bald machte die in Fenerſchein getauchte

e e e etent b fö Jm Beurlaubten e Sek Lt DT 4 Thüring Jnf Regts Nr 72 Magdeburg zum PrLt Schaumann e en e8 J s e außer dem Königshaus noch das
Sek Lt von der Jnf 1 Aufbekots des Landw Bezirks r a zum Pr Lt Unterkun haus und da

nöw Bezirts Erfurt zum Walchenfee aus war deutlich zu erkennen daß das erſtere un
ördert Abſchiedsbewilligungen v Hanſtein Pr Lt vom verletzt war

enſion und der Armee Uniform Frhr v dem in
d e n e e er Ufer des Bad Sibl rn dich r die den Berg beſtiegen datten übernachten mußten als das voni

Marcard Pr Lt von der Jnf 1 Aufgebots des LaHanptui de
Auhalt Jnf Regt Nr 96 mit
Nr 98 mit Peuſion und der Uniform des 1 Bad Leder Abſchied bewilligt Frieſe Major und Bats Commandenr vom 3 Groß Blitz e

uf Regt LeidRe t Nr 117 in Genehmigung ſeines Abſchieds Seeherzogl Heſſf
geſüches urt Penſion und der
nhalt Deſſau 1 er Nr 26 zur Disp

Oberſtlt und Commandenr M
Penſion dem Charakter als Oberſt und der Reg Unifornt v Hauſen Sek Lt
von der Ref des Kür Regts v Seydlitz Magdeb Nr 7 Roters Hauptm
von der Jnf 1 Aufgebots des Landw Bezirks Mühlhauſen i Th Stahlſchmidt
Pr Li von der Juf 2 Anfgebots des Landw Bezirks Torgau dieſem mit der
Landw Armee Uniſorm der Abſchied bewilligt

n

Deſſan 23 Juli Der Generalappell zur Erinnerung
an den Mobilmachnngstag vor 25 Jahren hatte am Sonntag
mehr als 2000 Mitkämpfer aus allen Theilen Anhalts nach Deſſau
geführt Gegen 1 Uhr trat man zum Feldgottesdienſt und Feſt
zug an und um 2 Uhr erfolgte der Abmarſch nach dem Kaſernen
hofe zum Feldgottesdienſt Dort war an der Seite des Haupt
gebäudes der einfache Feldaltar flankirt von vier Geſchützen
von Trommeln und Gewehrpyramiden errichtet Die Krieger
nabmen im Halbkreiſe davor Aufſtellung vor ihnen die geladenen
Ehrengäſte Nach Trommelwirbel und Geſang des Chorals Bis

niform des Jnf Regts Fürſt Leopold von
geſtellt

hierher hat mich Golt gebracht hielt Paſtor Vierthaler aus
Roſian auch ein Veteran von 1870/71 die Predigt über
Jonas 2 10 IJch aber will mit Dank opfern mein Gelübde
will ich bezahlen dem Herrn daß er mir geholfen hat Nach
Geſang des Schlußverſes Jch bete an die Macht der Liebe be
gab ſich der Zug dem drei Fanfarenbläſer voranſchritten nach dem
Schloß wo der Herzog den Vorbeimarſch der Krieger entgegen
nahm Der Herzog erwartete mit der Frau Herzogin Prinzeſſin
Friedrich Karl der Prinzeſſin Alexandra den Herzöoginnen Marie
und Jutta von Mecklenburg Strelitz und der Gräfin Reinga auf
dem Mittelbalkon über dem Hauptportal den Zug Mit jubeln
dem Hurrah wurden die Herrſchaften von den Veteranen
begrüßt Jn feſtlichem Zuge ging es ſodann nach dem Kaiſer
platz wo der Feſtakt am Kriegerdenkmal eine würdige Gedächt
nißfeier für die gefallenen Kameraden e Der Choral
Beſiehl du deine Wege erkönte und dann hielt Veteran Paſtor

Dreyer aus Walternienburg die eindrucksvolle Feſtrede Nach
dem mehrere Kränze am Denkmal niedergelegt waren ging der
Zug weiter nach Tivoli Der Feſtkommers der hier im großen
Saale c wurde bildete den Schluß der offiziellen Feier
Nach einigen Konzeriſtücken begrüßte der Vorſitzende des Aus
ſchuſſes Architekt Rathke die Erſchienenen Darauf brachte
Generallientenant Stockmarr den Kaiſertoaſt aus Architekt
Rathke verlas darauf folgendes Huldigungstelegramm an den
Kaiſer deſſen Abſendung mit jubelnder Begeiſterung beſchloſſen
wurde Sr Majeſtät dem deutſchen Kaiſer Berlin Ew Majeſtät
begrüßen 2000 aus dem Lande Anhalt zur Feier des 25 jährigen
Mobilmachungstages vereinigte alte Mitkämpfer von 1870/71 mit
einem dreimaligen Hurrah und erneuen das Gelübde unwandel
barer Treue Jn tiefſter Ehrfurcht der Feſtausſchuß Stadt
rath Dr Hahn begrüßte darauf im Namen der Stadt die Theil
nehmer des Feſtes Nach und nach trat die Fidelitas in ihre
Rechte die noch manch hübſchen poetiſchen Beitrag verſchiedener
Kampfgenoffen brachte und die Herr Hoflieferant Schmidt durch
humoriſtiſche Vorträge noch belebte

Dresden 23 Juli t erh aftet wurde hier der bereits
im Greiſenalter ſtehende Rechtsanwalt Richard Schanz der
in früheren Jahren beſonders als Vertheidiger ſehr geſucht war
Wie es heißt ſteht Sch an z unter dem Verdacht ſich an einer
ihm anvertrauten Spareinlage vergriffen zu haben

Vermiſchtes

v W hernabgeſtürzt hat ſich in Berlin in der Lützowſtraße ein
Geſandtſchaftsbeamter der ſeit mehreren Jahren im
Auswärtigen Amte thätig geweſen iſt Er war früher 5 Jahre
in Marokko und ſollte nun wieder im auswärtigen Dienſte nach 2
Konſtantinopel gehen hat ſich ſtatt deſſen aber das Leben ge
nominen indem er in ſeiner drei Treppen hoch gelegenen Woh
nung in das geöffnete Fenſter ſtieg ſich hier mit einem Raſir
meſſer erſt den Hals und dann noch eine Pulsader durchſchnitt
und darauf ſich hinabſtürzte wobei er auf das Eiſengitter des
Vorgartens ſchlug und von dieſem eine der hochſtehenden Spitzen
abbrach Ein im Augenblick der That gerade vorübergehender
Schutzmann veranlaßte ſchleunigſt die Hinüberſchaffung des Un
glücklichen nach dem Eliſabeth Krankenhauſe wo er dann bald
darauf ſeinen Geiſt aufgab Ueber die Urſache des ſchrecklichenSelbſtmordes iſt noch uſchts Genaues bekannt doch wird ver
muthet daß dabei unglückliche Liebe mit im Spiele ſei

Drei Menſchen ertrunken Ueber einen neuen Boots
unfall anf der Oberſpree welchem drei Menſchen
leben zum Opfer gefallen ſind wird berichtet Jn der Nacht

Montag gegen 12 Uhr waren einige Herren mit einem
oppeldreier anf der Rückfahrt nach Berlin begriffen als ſie

zwiſchen Tabbert s Waldſchlößchen und Eierhäuschen
von einem Skiff welches von zwei Herren und einer Dame be
ſetzt war angerufen wurden ob ſie einen engliſchen Schrauben
ſchlüſſel mit ſich führten mit dem eine Volle ſeſtgeſchraubt
werden könne
Jnfaſſen des Bootes zur e etwas Bindfaden Kaum
waren ſie 20 Bootslängen entfernt als ſie Hilferufe hörten
Es war ſtockfinſter ein regenloſes Gewitter ſtand über der
Stelle wo ſich die Boote befanden und nur rin Pine relle Blitzebeleuchteten die Gegend Das Waſſer war ruhig i Herren
eilten ſo ſchnell es anging zu Hilfe und fanden das VBoot
welches den Namen Argos führte ohne goſſen auf Wohl
zehn bis er mal wiederholten ſich die Hilfernfe dann wurde
es ſtill Das Boot war voll Waſſer Nachdem man vergeblich
alles abgeſucht hatte nahm man das Boot ins Schlepptau nach
StralauRummelsburg wo es dem Bootsbauer Jahn zur
Auſbewahrung übergeben wurde Jm Voot fand man

Provinz erzählt die P Daß es nicht nur beim Kartenſpiel ſondern
Erunenſungen guch beim Kegeln zuweilen um recht

agdednrg Huſ Regts Nr 10 unter Stellung à la quite fie auch Doch die Götter waren ihm einmal nicht hold ſiedes Regts zum Commandenr der 12 Kav Brig ernannt v Feſtenberg hatten vielmehr beſchloſſen ihre Gaben mit vollen Händen auf

e e nen en e S t etdeſſelden dauftraſt Prinz Aridert von Änhart Durhiancht Rittm geſetzt und als es endlich beendet war ſchuldete L ſeinem Gegner
vom 1 EardeDrag Regt Königin von Großbritannien und Jrland unter Be 2250 M
laſſung d Ia euite des Anhalt Jnf Regts Nr 93 zum Eskadr Chef ernannk
Wutkge Hauptm bisher Battr Chef vom Thüring Feldart Regt dar gemeldeten Brand auf dem Herzogſtand ſchreibt man der

Kieckebufch
agdeburg Drag Regts Regts Nr 6 mit

Mit durchſchniktenem Halſe auf die Straße

Die Herren verneinten dies und übergaben den z

die andere iſt die Auf
Das Boot Argos war bisauf vas fehlende Skull vollſtändig unverſehrt

Eine Kugel um 3000 Mark Ans der Provinz Poſen
Einſätze geht davon

t zwei Herren Großgrundbefitzer S und Rechtsanwalt
Kugel üm 50 Pf zu ſchileben Allmählig erhöhen ſie die Ein
ätze wächſt auch das Pech des Herrn V und er ſchuldet
einem Gegner bereits 3800 M Dem Letzteren graut vor der
Götter Neide und um ſeinen Partner Gelegenheit zu geben den

um 3000 M ſchreibe dreitanſend Mark geſchoben L gewinnt

Brand auf dem Herzogſtaud Zu dem eſtern von uns

N Am Abend des 21 Juli zogen ſchwere
ſtrömen entluden Etwa um 12 Uhr nachts erfoigte ein ſtarker

rzogſtandes klar wo der Strahl gezündet Es

eſtaurationsgebände Von dem Orte

dagegen erſchien das Unterkunftshaus in
der fraglichen Nacht eine große Anzahl Touriſten

s herrſchte große Aufregung unter den am
Wohnenden und vier junge Bauernburſche von dem vor

trefflichen Poſthalter Walchenſees mit Verbandzeug Karbol
löſung c verſehen beſtiegen um halb 1 Uhr nachts unter
ſtrömendem Regen den Berg den fie in unglanblich kurzer Zeit

nämlich in fünf Viertelſtunden erklommen Glücklicher
weiſe war das Unterkunftshaus in welchem 34 Perſonen

übernachteten unverſehrt geblieben und nur das Reſtauratfons
gehände ſtand in Flammen Welches furchtbare Unheil im
anderen Falle ſich ereignet hätte iſt grauenhaſt zu denken Die
Bedienſteken des brennenden Gebändes konnten kaum das nackte
Leben retten und ſtanden ohne Kleider und Schuhe nur in
Decken gehüllt vor dem brennenden Hauſe Die Tochter des
Wirthes ſchlief in dem Zimmer in das der Blitz geſchlagen
Gott ſei Dank blieb ſie unverſehrt Die Wanderung der
Touriſten welche den herrlichen Ausſichtspunkt beſteigen wollen
wird keine Unterbrechung erfahren müſſen da das Unterkunfts
haus vollkommen intakt geblieben iſt Wie tief die Müdigkeit
manche Touriſten in Schlaf verſenkt hatte beweiſt der kaum
glaubliche Umſtand daß einzelne von ihnen weder vom Blitz
ſchlag noch von dem Tumult den der Brand veranlaßte aus
dem Schlafe geweckt wurden und erſt am Morgen ſahen was
e er über geſchehen und wie nahe ihnen das Unheil ge
tanden

Feiner Fanug Aufſehen erregt in Böhmen die in der
50jährigen angeblichen Barbiergehilfen mit falſchem Reiſepaß auf
den Namen Bernhard Schwarze aus Laucha Prenußen lau
tend Jm Beſitz des Verhafteten fand man 15,000 Mark in
Baar und Sparkaſſengeldern man vermuthet es mit einem ge
fährlichen Eiubrecher zu thun zu haben

Ein Nächer Stambuloff s Die wiener N Fr Pr er
zählt Am 20 Juli abends gegen 9 Uhr ſtürzte ſich auf einen
beim Maria Thereſien Monumente patrouillirenden Sicherheits
wachmann ein junger völlig unbekleideter Mann mit gezücktem

ich ſteche Sie nieder den Wachmann wirklich durchbohren
Dieſer konnte ſich des wild herumfuchtelnden Jrren nicht anders
erwehren als daß er den Säbel zog und die Meſſerſtiche zu
pariren ſuchte Dabei brachte er dem Nackten zwei leichte Schnitt
wunden bei Dann erſt gelang es den Mann der in höchſter

hauptete der Fürſt von Bulgarien zu ſein und Stam
b u loff rächen zu wollen Seiner griechiſchen Abſtammung ge
mäß müſſe er nackt einhergehen Das Attentat an dem Wach
manne ſei die Rache für Stambnloff Zwei Sicherheitzwachmänner
brachten den unglücklichen Geifteskranken auf die Centralſtation
der Freiwilligen Rettungsgefellſchaft Dort erkannte man in ihm
einen 34jährigen Schneidergeſellen

Militäriſche Manöver auf einem Hochgipfel Am 16 Juni
manövrirte das von Bozen nach dem Hochplateau des Ritten ver
legte öſterreichiſche Jnfanterie Regiment Nr 14 Großherzog von
Heſſen bis auf das 2162 m hohe Rittnerhorn einen der
Hauptgipfel der Sarnthaler Alpen Die Offiziere befuchten das

Touriſteuklubs wo ſie dinirten
Vom Schlag getroffen D

ſchaftlichen Lehrauſtalt in Michele an der Etſch Dominik
Kobler wurde bei der Beſteigung des Monte Tedesco vom

Schlag getroffen und blieb ſofort todt
e Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird fand im

dortigen Hafen an Bord des t chen Dampfſchiffs Conch
eine Exploſion ſtatt Sieben Mann der Beſatzung wurden
lebensgefährlich verwundet

eisco gemeldet wird iſt der Kapitän Paul Webb der durch
ſeine kühnen Schwimmfahrten r geworden iſt in Coeur

Alene in Jdaho verunglückt Webb verſuchte in einem Faß
üher den aus einer Höhe von 300 Fuß ſich in den See von
Coeur Alene ergießende Waſſerfall zu ſchwimmen Das Faß
aber ſchlug gegen die Felſen und Webb zerbrach die Wirbelſäule
n Nachricht iſt mit Vorſicht aufzunehmen denn Webb war

chon vor Jahren todtgeſagt

Vereine und Verſammlungen
Wien 23 Juli Bei dem geſtern im Prater abgehaltenen

Feſtkommers des Deutſchen Stenographentages brachte
der Vorſitzende des Gabelsberger Stenographen Verbandes
Domvikar Alteneder den erſten Toagſt auf Kaiſer Franz Joſef
aus Der Vorſtand des hieſigen Central Vereins Noske

wies auf das enge freundſchaftliche Verhältniß zwiſchen Deutſch
land und OeſterreichUngarn und deren Monarchen hin und
brachte ein Hoch auf Kaiſer Wilhelm aus Den Glanzpunkt des
Abends bildete die Aufführung eines Feſtſpiels in welchem der
Kampf der alten mit der neuen Schrift d h der Kurrentſchriſt
mit der Stenographie dargeſtellt wurde in welchem Kampfe die
Stenographie Siegerin blieb Die Vorſitzende des Wiener

DamenStenographenVereins überreichte ein kunſivoll aus
eſtaltetes VBanner Heute wurde der Stenographentag geſchloſſen

Zum nächſten Vorort wurde Wolfendüttel zum nächſten Ver
ſammlungsort Dresden gewählt Die auf die Huldigungs
telegramme an den Kaiſer von Oeſterreich und den König von

Beifall aufgenommen

Handel Gewerbe und Verkehr
Nach den statistischen Ermittefungen des Vereins

deutscher Eisen und Stahlindustrieller belief sich die
Roheisen Erzeugung des Deutsehen Reiches einschl Luxemburgs
im Juni 1895 auf 469,892 t darunter Puddelroheisen undzwei Photographien die eine ſtellt eine Anſicht von der

Aufregung lauter ſinnloſe Reden führte zu entwaffnen Er be

auf der Spitze befindliche Unterkunftshaus des öſterreichiſchen

Der Profeſſor an der Landwirth

röchlitzer Fremdenherberge erfolgte Feſtnahme eines

Meſſer und wollte mit dem Rufe Jch bin ein Bulgare

Das Ende des Meiſterſchwimmers Wie über Sau Frau J

Sachſen eingetroffenen Dankdepeſchen wurden mit ſtürmiſchem

roheisen 242,245 t und Gieasereiroheisen 70,366 t Die Erzeugung
im Juni 1894 betrug 471,922 t im Mai 1895 489,629 t
Vom 1 Jan bis 30 Juni 1895 wurden erzeugt 2,835,364
gegen 2,649,071 t im gleichen Zeitramm des Vorjahres

Den Aktionären der Westfälischen Stahl werke wird in der
Zeit vom 25 d bis 2 Ang das Bezugereeht anf die neu zur Ausgabe
gelangenden 1,000,6000 M Aktien zum Preise von 160 roz angeboten
Auf drei alte Aktien ist eine neue zu beriehen die bis 1 Juli 1806 4 Pro
Zinsen erhält und dann an den DPividenden theilnimmt

In dem Jahresbericht der Rathenower optischenIndastrie
anstalt hebt die Verwaltung hervor dass es gelungen ist neue Abratz

gebiete an ersehliessen die jedoch bisher finanziellen Erfolg noch nieht
gehabt haben Bei 166,403 136,879 Mark Rohgewinn beträgt der Rein
gewinn 42,772 22,807 Ulark aus dem 4 Proz 1892/94 2 Proz Dividende
vertheilt werden

Harpker Kohlenwerke Wie mitgetheilt wird geht bei der
Gesellschaft im laufenden Geschäftsjahre das Brikett Gesehäſt überaus

erfreuliehb so dass schon seit Wochen trotz foreirter Fabrikation nur mit
Mühe allen Anforderungen genügt werden kann

Rio de Janeiro 22 Juh Telegr Weehselauf London I
Buenos Ayres 22 Juli Telegr Goldagio 230

Zahlungs REinatellungen

Amts Sag g Se sNamen Wohnort S 5 Sgeorieht Se 22 2
H Fabritzi Rechtsanw Breslau Kresian 16 7 18 9 138 10
Sechrenk Co Glasfabr Böbingen Edenkoben 18 7 9 12 8 110
Arthur Albrecht Kkm Lüben Lüben 18 7 21 8 10 8 9
Nikolaus Reseh Kkm Neuwed Neuwled 17 7 9 8 18 9
M Dehne Kſm Inh d Fa FWilh Döring Nacht Dessau Dessau 15 7 15 8 13 8 23 8
B Seeburg Fabr u Nix
Petersen Kfm i Fa
Flensburger Sparherd
fabrik Gebr Seeburg Flensburg Flensburg 17 7 15 8 10 8 14 9Heinrich Cordts Kkm Neuhaus Neuh a d O 13 7 8 98 298

A Hildenbrand Schuhf Pirwasens Pirmasens 17 7 89 8 19 8Bernh Henne Krm EPuizig Putzig 17 7 9 17 8 128 9

Wanren und Produktenbertehte
Getreide

Dann zig 23 Juli Weizen loco unveränd Vmsatz 50 Tonnen o
inländ bochb u weiss 145 do inländ hellb 143 do Trausit
hochbunt und weiss 409,00 do hellbunt 105,00 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept Okt 141,50 do Transit per Sept Oxt 106,00
Regulirungspreis zu freiem Verkehr 141,00 Roggen loco unveränd do
inländ 120 do russ u polnisch zum PTransit 85 do Termin
pr Sept Okt 121,00 do Termin Transit pr Sept Okt 83,00 do
Regulirungspreis zum freien Verkehr 120 Gerste grosse 660 700 Gramm
105 Gerste kleine 625 660 Gramm 95 IIafer inländ 115

Königsberg 23 Juli Weizen fest Roggen behauptet doper 2000 PId oigewicht 117 Gerste unentschieden IIafer behauptet

do loco ver 2000 Vfd Zollgewicht 116,00
Hull, 23 Juli Weizen sh höher
Liverpoot 22 Juli Weizen 1 d höher 4fehl fest
Am sterdam 23 Juli Weizen auk Termine geschäſtslos per

Nov Roggen loco do aut Termine niedriger per Juli per
Okt 105 per März 112

Antwerpen 23 Juli Weizen steigend Roggen ruhbig Hafer
behauptet Gerste behauptet

Petersburg 23 Juli
Hafer loco 30

New Vork 23 Jali Weizen Verschiffungen der letzten Woche
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 50,000 do nach Frankreich do nach anderen Häfen
des Kontinents 10,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 62,000 do nach andern Häfen des Kontinents Qris

Aülsenfrüchhe
Leipzig 23 Jali Klais per 1000 kg neito amerikaniseher 123

M bez u Br Runämuis 123 bez u Br
Denzig 23 Ju i Erbsen inländische 115
Königsberg 23 Juli Weisse Erbsen per 2000 Pfd Zollgewreht 106
Wien 23 Juli Mais per Juli Aux 6,18 8,20 Br per Sept

OKt 6,21 Gd 6,23 Br
Aſais per Juli Aug 5,26 Gd 5989 Br per

Weizen loco 8,00 Roggen loco ,50

hest 23 JuliMai Funf 1895 4,77 Gd 78 Br
Li verpool 23 Juli Mais stetig
New Vork 22 Juli Visible Supphy an Weizen 40,483,000 Bushels

do an Mais 5,941,000 Dushels
Bämerefen

Petersburg 23 Juli Iaut loco 41,09 Teinsaat loco 11,50
u

Meteorologiſche Station zu Halle

23 Jnit 21 JUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millinteter 7532 755 4Thermometer Cetſins 15,3 13 8Rel Feuchtigkeit 88 82Wind e o t 7 e 8 7 SW 1 S 1Maximum der Tewperainr am 23 Juli 2340 O
Minlimum in der Racht vom 23 Juli zum 24 Jnli 12 22 C
Niederfchläge am 24 Juli 7 Uhr morgens 5 m
Wafferwärme am 21 Jnli mitgetheilt vom Flora Vade 172 R

Witterungsausſichten f d nächft Tage i mittl Deutſchland
Das über ganz Südweſteuropa und einem großen Theile von

Mitteleuropa lagernde Gebiet hohen Luftdrucks nimmt anhaltend
an Jntenſität zu ſo daß für die nächſten Tage allgemein warmes
ruhiges trockues und meiſt heiteres Wetter zu erwarten iſt

Bericht des Verliner Weiterbureans vom 23 Juli
8 Uhr morgens

C m2WindrichtunStationen Varom u Windſane Weller Tempe
mm fStala 12 ratur

Wemd 757 WSW 1 bedeckt 19Siwiuemünde 758 S 2 halbbedeckt 18
Hamburg 758 SW 3 halbbedeckt 15Vorkum 758 SSW 2 halbbedeckt 16annever 779 W 2 wolkig 16erün 759 W 2 heiter 17Breslau 760 W 3 bedeckt 18Bamberg 762 ſtill halbdedeckt 16München Je o e e 4 164 4 halbbedeckt 16
Wien e 76t W 3 halbdedeckt 17Srag 700 SW 3 halbbedeckt 17Tri 760 ONO 3 wolkig 22Petersburg 757 WwSW 1 wolkenles 18
paranda 746 SW 6 Regen 14todho n 752 SW 4 wolfig 16g 756 SW 3 dedeckt 15Aberdern 756 NW 1 wolkig 13Cork e e o e 7 a 7 S 1 heiter 14Parts e un D e
Manch ſchönes Geſicht wird durch Unreinheiten der Haut

Puſteln Finnen c beeinträchiigt Jn ſolchen Fällen greife man
nicht zu ſchädlichen ätzenden Schönheitsmilteln ſondern folge dem
erfahrenen Rath der Aerzte imd gebrauche zum Waſchen die
Patent Myhyrrholin Seife welche in Folge ihrer unübertroſfenen

Manch ſchönes Geſicht
und durch tanſende von deutſchen Profeſſoren und Jerzten ener
kannten cosmetiſchen und hygieniſchen Eigenſchaften für die Ge
fundheits und Scdönheitspflege der Haut die öeſte Wirkung
exzielt Die Patent Myrrholin Seiſe iſt in allen guten Par
ſümerie und Drogen Geſchäftlen ſowie in deu Apotheken c

Spiegeleisen 1185,577 t Bessemerroheisen 41,704 t Thomas
à 50 Pſg erhältlich und muß jedes Stück die Patentnummer

63 592 tragen ad
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Preusvische Central Bodencredit
Aetien Gevellschaft

Amortisations Beleihungen auf Liegenschaften und Haus OGrund
III

werden durch die unterzeichnete Agentur kostenfrei vermittelt bei welcher
Antragsformulare zu entnehmen sind und die erforderliche Auskunft ertheilt wird
Agentur der Preussischen Central Bodeneredit Aetien Gegellseh

alle a im Juli 1895 Oscar Herrmann 0
Allkers und Kinder Verſorgung

gewähren Leibrenten und Kapital Verſichernngen bei der
Preußiſchen Renten Verſichernngs Anßalt in Berlin W 41

Die ſeit 1838 unter beſonderer Stagatsanfſicht beſtebende Anſtalt zahlt
z B 50Jährigen 68 60 Jährigen 9 70Jährigen 132 Leibrente
Dividendenberechtigung Vermögen 89 Millionen Mark

Proſpekte und nähere Auskunft bei Herrn Leo Kreitling in Halle Burg
ſtraße 29a Herrn Max Aſſmann in Halle Leipziger Straße 63 Herrn
Theodor Poppe in Artern Herrn Hermann Schmidt in Bitterfeld
Herrn H Voerner in Cölleda Herrn Friedrich Hilgenfeldt in Cönnern
Herren Starkloff Rathmann in Delitzſch Herrn C Kranſe Apotheker
in Eckartsberga Herrn Panl Jrmiſch in Eilenburg Herrn Guſtav Eſchen
hagen in Eisleben Herrn Carl Riede in Herzberg Elſter Herrn Otto
Spiegier in Hetiſtedt Herrn Otto Leibling in Liebenwerda Herrn
A Senſenhauſer in Lützen Herrn Hermann Pfautſch in Merſeburg
Herrn O Lichtenberg Apotheker in Mühlberg a Herrn A Vogel in
Naumburg a/S Herrn Carl Brechtel in Querfurt Herrn Theodor Schan
der in Sangerhauſen Herrn E Thinins in Torgau Herrn R Geleitsmann
Lehrer in Weißenfels Herrn Fr Böttcher Rendant in Wettin Herrn Adolf
Gerlach in Wiehe Herrn M S Merker in Wittenberg Herrn G C

RNothe Sohn in Zeitz gä
Lehbensversicher Gevsellschaft 7n Leiprig

alte Leipziger auf Gegenſeiligkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
61600 Perſonen und 429 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 123 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 84 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1895
42 der ordentlichen Jahresbeiträge

Die LebensverſichernngsGefellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig
ſten Verſicherungsbedingungen Unanfechtbarkeit fünfjähriger Policen
eine der größten und billigſten Lebensverſicherungs Geſellſchaften
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere S
Anskunft erlheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter S

Geueral Agent RIengo FHlau e
Obere Leipziger Straſze

D ne e ß Lr mee J J e ee a S e e2 m T e 22e

S S SS telen Keh tei ten I So Thürbekleidungen Paneelbreiter Rundſtäbe T C
e Larli Sehumann Gr Steinitr 30 r Airre 4 r S uW Se

c D O
i M Gro Co Leipzig Dutritzgeh

Specialfabrik von

WVmiwersal VIotoremn
v Patente in allen Staaten,J P Petrcleum MotorenS Modell 1895 können auch mit GasBlaröl Solaröl Rohöl etc betrieben

wXxrräde s Die Petroleum reissteigerung
hat auf unsere Universal Motoren mit S
S hin keinen Einkfluss

Lieſerung stehender oder liegender
Anordnungin beliebigen Stärken Beste S

billigste und einfachste Maschine für
jeden EFrat sowie Fortbe

wegung von Land u Wasserfahrzeugen
Neu S us thätige Angehvorriehung wodurch das schwere und gefährliche

An r hen erspart wird Iehr als 3000 Motoren im Betrieb
Musterlager Berlin Iambirg Wien Paris New Vork ete

Bootswerft Berlin Rummelsburg
Prospecte gratis und franco ad

KHachener Badeofen
D R P 20,000 Stück in Betriecb

mit neuen Verbesserungen
In 5 Minuten ein warmes Bad

Bis heute unerreicht in Schnelligkeit der Heizung und
Gasorsparniss a

Preisgekrönte Gasheizöfen
Prospooto ratis und franco

J G Houben Sohn Carl Aachen
Meine Gasbade und Heizöfen sind in Halle bei Ernst

r Vieweg Geisstrasse 47 vorräthig

Fruchtläfte und Fruchtweinel
Specialitäten Himbeerfaft Himbeerſhrup und Apfelwein

beſte Bezugsquelle ſür Waggonladungen

Gebrd Radeke in Werder a Havel
D Vertreter geſucht ad

d

Von Mittwoch den 24 d
Mts ab ſteht wieder eine groſte
Auswahl 1 Klaſſe 4 5jähr

Stehermärker
Arbeitspferde

Dzum Verkauf ad

Gerichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmaſſe des Kanfmanns Carl Wenkel von hier ge

hörigen Wagrenvorrätbe als Kleider C Stoffe Kattune
eine größere Partie fertige WäſcheFlanelle Barchente Jnlette Bettzenge Futter

ſtoffe eine Partie Wolle u v a abgeſchätzt in Höhe von 8756 Mk
29 Pfg will ich im Ganzen verkanfen und ſind Gebote hierauf bis zum
28 d Mts in meinem Comptoir Kleine Ulrichſtraſte 21 ſchriftlich
niederzulegen

Die Beſichtigung der Waaren ſowie Einſicht der Taxe kann
Donnerstag und Freitag den 25 und 26 d Mts

im Geſchäftslokal Poſtſtraſſe 1 Eingang Leipziger Straße Vormittags von
10 bis 12 Uhr erfolgen

Halle a/S Bernh Schmidt Konkursverwalter s
ürstlichStolberg Iüttenamt

2u Isenburg a IIarz
Giesserei und Kunstgiesserei Maschinenfabrik
Walzwerk Achsen und Schienennägel Fabrik

Blanksechmiede
Gusswanren gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss

Oefen Roststäbe Fenster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulſat Pfannen Retorten Chausscewalzen
Röhren Hartguss Räder für Grubon Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u 8 IIartgusswalzen Roststäbe u s W

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Wafffen Cassetten u s w und IIerstellung nach eigenen Compositionen

Daripfinaschinen eincylindrige Zwillings und Verbund
maschiüen mit Präcisions Schiebersteuerung Pumpen als Wasser
Luft Kohblensüure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen
von Zuckoerfabriken Holzschleiferelen u 8 W

Walzeisen Schienennägel Vagennchsen Blank
schmiedewanaren wie Aexte Beile Rübenhacken u s w ad

S

L

M Dusenberg
c Joliusmühle b Einbeck ar
We W Fabrik 2zugerichteter Stellmacher
B uBölzer wie Felgen Naben Speichen 5

Schaalen Achsfutter ete etc aus
imprägnirtem Holze

Prelsligten auf Verlangen gratis
r

Gegrindet 1669
Mit höo ren Auszeleh

nungon prämirt
53

em an der Erhaltung
eines ſchönen Teints an

klarer zarter Haut etwas ge
legen iſt waſche ſich täglich
mit der überaus milden
Doering s Seife t Pale

Der Erſolg iſt wunderbar
Es übt keine Seife der Welt

den gleichen wohlthätigen e SEinfluß auf die Haut aus
Ueberall zu 40 Pfg känflich S

LIGPZTig
S Maſchinen und Armaturenfabrik

e ZörbigS empfiehlt in neueſter u beiter Konſtruktion
e Dreſch Drill u HäckſelMaſchinen Jauche

vumpen Vertheiler 2e
S Revaraturen aller Art

S ſpeciell an Lokomobilen u
Dreſch Maſchinen exakt

dauerhaft und billig k

S Louis Kühne
e Dresden A

as
Petroleum MNotoren

Benzin s
Ewpfehle in vielen Staaten patentirte

Davhtönster

Leſehtes Eindecken keine
Zinkeinfassung be quemes
Aus und Einsteigen

Preisliste gratis und franco

Aug Schmeil
Giebichenstein Halle

F7

2 7 5 S r

r 7 S

e In Halle bei rt wO Seydewitz
e 6chieferdeckermeister Nicolaistrasso

LA
r ne

a a c

aus der chem Fabrik F A Robert Müller Co Schönebeck a E
hält ſtets auf Lager und liefert ſolche frei Haus 4J Cöthen Anhalt Gustav Korsten C II Kretschmar Speditenr Königſtr 20

Flir den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

beiter Sanatorium
x Naturheilanstalt
Stantlich concessionirt Leipzig Gohlis
Besitzer B Wenzel Prospeelegralis

Anstaltsarzt Dr med Ihlder ſad
h

V eTrau ringeà Paar von 2 4 6 10 16 29 24 27
30 bis 36 Mk

Armbänder v 1,2,4,6 10 bis 20 Mk
Medaillons für Herren n Damen

von 50 50 3 5 bis 18 Mk
Herren u Damenketten von

50 1 50 2 3 4 5 8 10 bis 50 Mk
Ohrringe u Brochen von 050

75 1 50 2 3 4 6 10 bis 15 Mk
Herren u Damenringe von2 3 4 5 6 8 10 bis 20 Mk
Ualsketten Kreuze Korallen

Ketten Manschettenknöpfe
von 50 50 2 3 4 5 6 bis 18 Mk

Grofte Auswahl feine

S KussbaumS Regulator
S 14 Tage gehend von

l4 an bis 75 4
Goldene Damen

Rewontoir
v 24 /6 an bis 120 4

Silherne Ilerren Remontoir
von 1465

Weckuhren von 3 anSehr gute Waare
Für gutes Gehen leiſte 2Jahre Garantkie

Die Uhren ſind in meinem Schau
fenſter mit Preiſen ausgeſtellt

Sehindler
Uhren u Goldwaaren Handlüng
Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade

Reparaturen
tverden billigſt ausgeführt

Süntie W im osgebrauchte
von 300 Mk an empfiehlt auch leihweiſe

ittelſtr 9J Tüders e en
Vor Kauf eines wirklich eleganten

erſtklaſſigen Fahrrades verſänme
niemand ſich von den auffallend
billigen Preiſen zu überzeugen welchelellort Guter

Dresden 2l

ſtellen ad5 Preisliſte koſtenlos
e Tüicht Vertreter geſucht
Große Hekten 12 h

mit rokhem Inlet
und gereinigten neuen Federn Oberbett

Unterbett und zwei Kiſfen y
In befſerer Ausführung Mk 15
desgleichen 11 ſchläfrig 20
desgleichen ſchläfrig 25
Verſand zollfrei bei freier Verpacküng geg

Nachn Rückſendung od Umtauſch geſtattet

Heinr WeißenberBerltu N Landstergerſtraße 39
Preisliſte gratis und franco ad

Pollſtändiger Ausverkauf

von Importen
zu bedentend Jerabgeſetzten

Preiſen

Benno BPingler
vorm P Grimmm

Kleinſchmieden Nr 7
4 Mehlwagen feſt nen
ſteht preisw zum Verk Langeflir 7/8

Ebendaſelbſt eine Derimaltvnage

S

von 20 Etr Tragkraft ſo gut wie neu
nebſt Gewichten zu verkaufen

Zu kanfſen gefſucht

altes z 1 Cbmtreiſernes Bassin 4 Jnhalt
Off mit Preis Carl Schulze sen 5
Krouprinzenſtr 3

Grofſter Poſten
Vellſtelen mit Federmalrahen

von 26 Mark polirt 30 Mark ver
kauſt R Zevppel Geiſtſſtr 21

Z Mehlwagen
ſteht preiswerth zum Verkauf

Cichorien Darre Thurmſtr

S Jpecial
S Gier Geſchäſt

en gros W en detall
in Halle Rathhausſtr 2 im Hofe

nahe am Markt
Friſche große Eier

zu ſtaunend billigen Preiſen Um Ver
ſuch bittet 8 In fold
e

Die Expedll lionen der Saale Zellung
beſinden ſich

Gr Herlin Uerie Promenade 1 und
Markt 24 Waagegzebände

Mit 2 Beiblättern

An
wiede
franz
richte

lon
geſe

Cor
neb

einFü
gen

Am
Graf
an w
theiln
trage
und i
der
Der
Jn d
Weiß
ging
wurd
Haup
Der

Wä
ſich
Von
möge

2

Ge

T

kein

ſtän
2

J

Laz
back

Kav
bitt
der
aus

Die t
Kaiſ
prahle
richten

J

den
eine
wel
nich
Kri
wir
Feſt
lich
Jta
eine
Pfli
zum
wir
wer
Wir
lei

folg
S

ſcha

Wä
kamen
mal e
Verſu
bekam

Wilh
u

es

Bri
Frie
als
die
wel
Me
Eig
kein

mor
trau
und
ich
zu

A
N

der

Ein
ertheil

von
mich
Wie
Got

ew
igte

tion
Unag

und
dieſe


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1895


